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(3892) 2—2 Št. B III 2(518/12 iz 1. 1909.

Razglas.
C. kr. finančno ravnaixiljslvo za Kranj-

sko dajc na splosno znanj<«, da sc bode
pobiranj<> užitnine od vina, vinskoga in
«adriuga ino.šta in mesa v zakupnili okrajili
Kosievjc, Vulke Lašče in Motlika za leto
1910. in pogojno I.udi za let.i 1911. in 1912.
na javni dražhi po slodcčih določbah v zakup
dalo.

Izklic-na, ccn.a za leio 1910., oziioma za
leto 1011. kakor tudi za leto 1Ö12., zna.ša zu
zakupni okiiij:

1.) Kočevje 48.500 K
2.) Velke Lašče 21.000 „
3.) Metlika 32.000 „
Navcdcni zakupni okraji B<; ujumajo 7.

obsogoin dotičnih davčnili okiajev onakega
inieiui.

Dražbona. obravnava H<I IKKIO vräilji
dne 30. novembra 190g ob 10. uri pred-

poldnem
I'i'i c. kr. (inančtutni ravnatcljstvu v Ljub-
jjani in so l»odc U>daj zakup za vsak zgoraj
imenovaiii zakupni okraj JJOSCIMSJ izkli«:val.

Natančnoji pogoji to zaknpno obravnavc
so nahajajo v uratJnom listn Ijubljanskega
časopisa št. 2Ö4 z dno 6. novembra 11)09.

C. kr. finančno ravnateljstvo
v L j u b 1 j a n i , dm; 2. novombra 1900.

Z. «111 2M8/12 .-x 1W9.

Kundmachung
Vun dl̂ r l. l. Finnlizdircltion für .^rain

wird hn'init kundgcnmcht, daß dic Einhclmng
der Vcr^'hrlingsstcucr oon Wein, Weinmost,
Obstnwst und Fleisch in den Pachtbezirten
Gottschee, Groftlaschii; und Mottl ing für das
Jahr I9l0, eventuell für die Jahre 1011
und 1012, im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung unter nachstehenden Bedingungen
verpachtet w i rd:

Der Äusrufsftrcis für das Jahr 1910,
eventuell für jedes der Jahre 1911 und
W12, beträgt für den Pachtl'ezirk.-

1.) Gotischer . . . . 4K.50N X
8.) Gros'lnschi«, . . . Ü1.MW .,
8.) Mott l ing . . . . 32.000 .,

Die angeführten Pachtuezirte stimmen
mit dein Umfange der gleichnamigen Stcuer-
bczirtc übcrein.

Die Vcrsteigerungsdcrhnudlung wird
nm ,'lU. November 100'.» um 10 Ul»r vor-

mittans
I>ei der k. l. Finnn,^direttion in Laibach vor-
genommen werden, und e6 Unrd hiebei jeder
der angeführten Pachtbezirle abgesondert
zur Verpachtung ausgerufeu werden.

Die übrigen Bestimmungen, nntcr welchen
die Versteigerung erfolgt, sind im Amtsblattc
der «Laibacher Zeitung» Nr. 254 vom 6. No°
vcmbcr 180!) enthalten.

5l. l . Finanzdireltion
2 a i b a c h , am 2. November 1909.

(401Ü)

Razglae.
fine 3. j a n ua r j a 1910. 1., ob 10. uri

dopoldne, BO bo vršilo v dežolnem dvorcu
(Knngrosui trg)
XXII. žrebanje obveznic
4°/o kranjskega posojila.

Dožclni (»dbor vojvodinc Kraiijsk«1.
V Ljubljani, dne 13. novembra 1909.

(Ü902) 3—!i Z. 1 «.405/09.

Konkursausschreibung.
Vom gefertigten Landesansschnssc wird die

Distriltsarztcusstcllc in Idr ia mit dem Jahres»
gehaltc von 1400 X und der AltwitätSzulage
uon 200 X zur Vcicl.nmg ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche bis

1. D e z e m b e r 1 9 0 9
an den gefertigten Landesausschnß einzusenden
und in denselben das Mtcr, die Berechtigung
znr Ausübung der ärztlichen Praxis, die öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Physische Eignnng,
moralische Unbrschollenheit, bisherige Vci>
wendnng und Kenntnis der slovcnischen und
deutschen Surache nachzuweisen.

Vom lrainischen Lnnbesausschusse.
Laibach, am 3. November 1009.

und ihre in ausgedehnten Kreisen bekannte Individualität der Leitung die erforderliche mora»
lische Garantie bieten.

Bei aus Aktiengesellschaften, dann aus Einzelfirmen und offenen Handelsgesellschaften
bestehenden Konsortien ist für den Vrrlchr mit der Heeresverwaltung einer der persönlich haf-
tenden Teilnehmer zu bevollmächtigen,

Weitere, speziell auf Alticngesellschafteu bezügliche Lieferungsbedingungen enthalt der
§ 24 des in Puult l i erwähnten Vertragsentwurfes.

3.) Die Mitglieder (Firmen) jedes Konsortiums haben ihre Leistungsfähigkeit und Ver»
laßlichleit bnrch Zrugnissc der betreffenden Handels- und Gewerbelammcrn nachzuweisen.

Die Bescheide der Handels» und Gewerbrlammern auf die Ansuchen der einzelnen Firmen
um Ausstellung der Soliditäts. uud Leistungsfähigleitszeugnisse sind dem Offerte des Konsortiums
bcizuschließen. Die Zeugnisse selbst werden von den Handels» und Geweibelammern dem Reichs«
(gemeinsamen) Kricgsmiuisterinm direkt übermittelt.

4.) Die Leinen» und Banmwollstoffc für alle Sorten — mit Ausnahme der im Punkte 5
bezeichneten Quote — sind vou deu Uuteruehmern selbst zu erzeugen, und zwar in den ihnen
gehörenden Fabriten, welche in den Offerten genau zu bezeichnen sind. Diese Erzengungs«
statten uulcrlicgcu während der Dauer des Vertrages hinsichtlich ihres Bestandes, Betriebes
und Betricbsumsanges der uneingeschränkten Kontrolle der Militärverwaltung.

Die Osscrenten sind verpflichtet, ihre Fabriken auch schon vor der Entscheidung über
die Offerte, der Heeresverwaltung zur Besichtigung uub Erhebung der Leistungsfähigkeit offen
zu halten.

5,) Die die Lieferung erstehenden Konsortien sind verpflichtet, 25 Prozent der auf die
jeweilige normale Iahrcsbestellung erforderlichen Menge an Leinen» und Baumwollgeweben
— soweit erlaugbar — vou Handwebern zu beziehen.

Zur Konfeltionicruug der fertigen Sorten find in erster Linie bedürftige externe Nrbeits»
lräfte, eventuell auch Kleingewerbetreibende zu verwenden.

6.) Die Anbote sind — nach dem unter Punkt 10 uud N erwähnten Ofsertformular —
auf die obeu augegrbene Prozrutlialauotc de>? Gcsamtbebarfes zu stellen und es ist in denselben
das Monturdcpot, für welche« in crstci Linie zu liefern angestrebt wird, ausdrücklich zu be«
zeichuen. Anbote auf bloh ciuzelue Sorten bleiben unberücksichtigt,

?,) Der Vertrag wird auf zehn Jahre abgeschlossen und tann eventuell auch stillschweigend
verlängert werden.

8.) Zur Sicherung des Anbotes hat jedes offerierende Konsortium bei einer der den
jlorpsiutcudanzeu bcigegcbencn Militärlasscn (Zahlstellen) ein Vabium in Barem oder geeigneten
Wl-rtpapieren zu hinterlegen. Der hierüber vou der Kasse ausgestellte Depositenschein bleibt in
Händen des Erlegers.

Die Höhe des Vadinms beträgt für jenes Konsortium, welche? auf die Lieferung für
das Moninrdcpot Nr. I in Brnun offeriert. 53,000 X, für jenes, welches auf die Lieferung
für das Moitturdepot Nr. 2 iu Budapest offeriert, 7U 000 X und für jene Konsortien, welche
auf die Lieferung für das Monturdepot Nr. » in Gösting bei Graz. beziehungsweise das Montur.
depot Nr, 4 m Wien (Kaiser-Eorrsdors) offerieren, je 40000 X, Das Vadium wirb den Nicht«
erstehen sogleich nach erfolgter Entscheidung über das Vrrhanblungsergebnis, den Erstehern
aber nach erfolgter Einlicsrrung der Warentaulion (Punkt 9) rüclgestellt.

9.) Zur Sichcrstclluug der Vertragsverbindlichlritcn habeu die Eisteher eine Warenlaution
an den von ihnen zu liefernden Sorten bis Ende Dezember 1910 beizustellen.

Der beilänfige Grldwr,t dieser Warcnlaulion brzissert sich beim Konsortium sür das
Montmdepot Nr. 2 in Budapest mit 7^0.000 X, bei jenem sür das Monturdepot Nr I in
Brüii» mit b30.000Ii, bei drn Konsortien sür die Monturdrpols Nr. 3 in Gösting bei Graz
und Nr. 4 iu Wien (Kaiser-Ebcrsdois) mit je 400,000 X.

Die Wllicnlaution geht mit der Einlieserung sogleich in das Eigentum der Heeres'
Verwaltung über. wahrend del Lieferpreis erst mit Ablauf des Vertrages vergütet und bis
dahin mit 4 Prozeut pro kuno verzinst wird.

10.) Das Offert ist genau nach dem laut Punkt 11 den Interessenten zugänglichen
Formular zu verfassen.

Nachdem die im Offerte anzusehenden Einheitspreise zur künftigen Preisregulierung dienen,
so wird auf die uach Punkt 3 des Ossertformulares abzugebende Bestätigung besonders auf-
mcrtsam gemacht.

Enthält das Ossert in Ziffern und Buchstaben verschiedene Preisangaben, fo wild der
in Buchstabe,! ausgedrückte Preis als maßgebend angesehen.

Die Nominierung des — laut Offertformular — von jedem Konsortium als Schriften«
cmpfänger zu bestimmenden bevollmächtigten Vertreters ist nicht auher acht zu lassen und soll
dieser Vertreter zur Erleichterung der Verhandlungen seinen Wohnsitz in Wien haben.

1l.) Die in Form eines Vertragsentwurfes abgefaßten Detailbrdiugungrn, welche auch
hinsichtlich der Negc.ung und Berechnung der Preise die nötigm Daten enthalten, dann das
Ossertformular, können ihrem vollen Inhalte nach bei jeder Korpsinlendanz, bei den Montur»
depots Nr. 1 in Brunn, Nr. 2 in Budapest, Nr. 3 in Gosling bei Graz und Nr. 4 in Wien
(Kaiser Ebersborf), bei deu Handels« uud Grwerbelammern der österreichisch.ungarischen
Monarchie, dann beim Handelsmuscun, in Budapest, beim ungarischen Landesindustrirverrine
in Budapest uud beim Buudc ungarischer Fabrilsindustrieller in Budapest eingesehen weiden.

Einzelne Exemplare des Vertragsentwurfes samt Offcrtformular können bei den Montur«
depots in Brunn und Budapest zum Preise vou 10 u für das Offertsormular und 1 X für
den Vertragsentwurf bezogen werden.

I n die inl ß 9 des Vertragsentwurfes erwähnten Vorschriften kann bei den Montur«
dspots uud den Korpsiuteudanzcn Einsicht genommen werden.

12.) Die Muster der ausgeschriebenen Sorten nebst Beschreibungen, dann die Material»
und Gclddiuidcuden können bei den Monturdepots eingesehen werden. Den Unternehmern steht
es frei, sich wegen käuflicher Überlassung vo« Mustern an das Monturdcpot Nr. 1 in Brunn,
bezichungöweise Nr. 2 in Budapest zu wenden. I n den Preisen, welche von den Monturdepots
für derlei Muster cingchobrn werden, sind nebst den tatsächlichen Beschaffungskosten noch 1b
Prozent Reuicspcsen inbegriffen.

13,) Die gehörig verfaßten uud gestempelten Offerte sind beim Reichs, (gemeinsamen)
Krirgsministerium direkt einzureichen und haben daselbst bitz längstens 1 . F e b r u a r I v i t t ,
12 Uhr m i t t a g s einzulangen.

Die Offerte sind für die Unternehmer vom Momente der Überreichung, für die Heeres«
Verwaltung aber erst dann rcchtsverbindlich. wenn die Erstcher von der erfolgten Genehmigung
ihrer Anbote durch das Reichs« (gemeinsame) Kriegsminislerium verständigt worden sind.

Die Osfcrentcn begeben sich des Rücktrittsbefugnisses. dann der im H tttt^ des allgemei«
nen bürgerlichen Gesetzbuches uud der iu den Artikeln Altz uud 319 des österreichischen, be«
ziehungsweise ^14 und 315 des ungarischen Handelsgesetzbuches vorgesehenen Fristen für die
Annahme ihrer Versprechen.

14.) Die Entscheidung über die eingelangten Offerle wird das Reichs» /gemeinsame)
Kriegsministcrium nach militärischen uud ökonomischen Gesichtspunkten treffen; es behält sich
jedoch die uuriugeschränllc Wahl unter den einzelnen Offercnten und da« Necht vor, die Offerte
ohne Augabc eines Grundes abzulehnen.

Ib.) Jene Koujurtieu, wrlche Erstrher bleiben, haben nach erfolgter Verstauoiguna hievon
ihre handelsgcrichtlichc Piotolollierung als offene Handelsgesellschaft zu vrianlnsscn uud dem
Reichs, (gemeinsamen) Kriegsnnnisterium hierüber einen beglaubigten Auszug aus dem Handels«
register vorzulrge». Eiu derartiger Auszug ist hiebei auch über zede zum z«on,ort,um gehörende
Firma vorzulegen, worauf die Uuterzcichnuug des auszufertigenden schriftlichen Vertrages durch
die Gesellschaft zu rrsolgeu hat. Der Heer^veiwaltung sieht es jedoch fte«, schon vor der
handrlsgcrichtlichen Protololl'rrung die Errichtnna des schriftlichen Vertrages und dessen Unter«
scrtignug durch die e,nz,lncn Firmen der Gesellschaft zu verlangen.

Sollten die Erstcher sich weigern, den Vertrag zu unterzeichnen, so vertritt das ganz
oder mit ihrer Zustimmung modifiziert genehmigte Offert, in Verbindung mit dem zur gegen«
wäriigeu Kundmachung gehörigen Vertragsentwürfe (Punkt I11 die Stelle des Vertrages, so«
fern die Heeresverwaltung nicht auf der Errichtung des schriftlichen Vertraa/s besteht. Außer«
dem ist die Heeresverwaltung, wenn die Erstchcr die Unterfertigung des schriftlichen Vertrages
verweigern sollten, auch zur Vertragsauflösung und — unbeschadet ihrer Schadenerssbllnwrücke
— zur Einziehung des Vadiums berechtigt. , v ,v " , l

1l,.) Den vorstchenden Bestimmungen in irgend einer Weise nicht entsprechende ober
verspätet eingereichte sowie telegraphische Offerte werden nicht berücksichtigt.

W i e n , am 1. November 1909.

K. «. I. «eichS Kr iegömin is ter ium. (4015)
(Abt. 13, Nr. 2242 von IW9.)

Kundmachung.
Das Reichs« (gemeinsame) Kriegsmiuistcrinm beabsichtigt, die aus Leinen und Nanm-

Wolle erzeugten Montur« und Bettenjortcn für das l. u. l. Herr vom 1. Jänner 1911 an wie
bisher im Wege der Priuatindustrie zu beschaffen uud erläßt hiermit die öffentliche Aufforderung
zur Beteiligung an dicscin Unternehme!!, beziehungsweise znr Einbringung schriftlicher Offerte,

Die Sorten, deren Lieferung drn Gegenstand der Ofscrtoerhandlnng bildet, find im
Verzeichnis ^ des im Punkte 11 dicfer Kundmachung erwähnten Vortragsentwurfcs angeführt.

Es wird die Bildung Uou vier Gcscllschaftcu (Kousorticn) in Aussicht genommen, dercu
jede den Bedarf in erster Linie sür riucö der Monturdepots Nr, 1 in Brunn, Nr, 2 in Budapest,
dann Nr. 3 in Güsting bei Graz und Nr. 4 in Wien (Kaiser.Ebersdorf) zu liefern hätte.

Jede der vier Gesellschaften hat aber über fallweise Anordnnna. des Reichs- (gemein»
samen) Kriegsniinistciiums nach Erfordernis und innerhalb der nachstehend angegebenen Quote
dru Bedarf auch für audere Moutnrdcputs zu liefern.

Der Geldwert des jährliche» Gesamterfordrruisscs aller Lieferartikel aus Leinen und
Baumwolle beträgt durchschnittlich 4,177,000 X. Von diesem Erfordernisse entfallen nach dem
Quotenuerhältuisse, uach welchem gcgruwärtig die beiden Staatsgebiete der Monarchie zum
gemeinsamen Staatshaushalte beitrage,,, auf dir im Reichsrate vertretenen Königreiche nnd
Länder <i3'6 Prozent (eulsprcchcud einem bciläufigrn Geldwerte von 2, < t̂t,<i0l> X>. — vou
diesem Teil iiud beim Mouturdrpot Nr. 1 in Brnuu 40 Prozcut* im bciläufigrn Geldwerte
von I,0K2,l>00 X, beim Moulurdepot Nr, 3 iu Gösting bei Graz uud jenen, Nr, 4 in Wien (Kaiser«
Ebrrsdurf) je 30 Prozent^ im bcilänsigm GcldwerteZKwn je 7U7.000 X einzuliefern — auf
Ungarn 36 4 Prozent (entsprechend einem beiläufigen Geldwerte von 1,520.400 X), welcher
Teil beim Mouturdepot Nr. 2 iu Budapest einzuliefern ist.

Es ist abrr auch gestattet, daß ciu aus österreichische« Firmen bestehendes und genügend
leistungsfähiges «onsortium auf die Lieferung dcs ganzen Erfordernisses für die Monturdcpots
Nr. I, 3 uud 4 zusammen offeriert; in dicscin Falle übernimmt ciu solches Konsortium alle
jene Verpslichtuugru — insbesondere auch jene bctnffs Beistclluug der Kricgsrrforderuissc —
Welche s»nst den oben erwähnten, für dicse drei Monturdepots iu Aussicht grnommeuen Einzel«
lonsortien obliegen würden.

Als Richtschnur für die Offerentcn hat im allgemeinen zu gelten:
1.)Zur Offcrtucrhaudlung werden nur solide, dem Umfange dr6 Geschäftes entsprechend

leistungsfähige uud kapitalslrästigc Iudustricllc der ciuschlägigeu Branche, welche selbst im
Besitze der entsprechenden Fabrilsctablissements (mechanische Leinen" nnd Baumwollwebcreien)
sich vefiudcu, zugelassen.

Dieselben müssrn sich zu Konsortien vereinigen nnd dürfen nur in dieser Welse als
gesellschaftliche, suliftarische Unternehmungen osscncrcn.

Unternehmer, welche nicht das österreichische oder ungarische Staatsbürgerrecht besitzen,
bleiben vou der Bcwerbuug grundsätzlich ausgeschlossen; eiucr Firma, wclchc bcrcits einem
Landwchrlicscruugsluusorlium angehört, lauu dcr Eintritt in eine Heereslicscrungsgesellschaft
bewilligt werden, falls die Firma dcn Nachweis erbringt, daß fie den Maximalanfordcrungcn
der Landwrhrverwaltung und jencn. wclchc ihr als Mitglied der Hecreslirserungsgrscllschaft
oblicgcu, uachzukomiucn vcnnag. Das Rcichs» (gcmriusame) Krirgsministcrium behält sich nn
Unebenen FaNc vor. die erforderlichen Erhebungen selbst zu Pflegen.

Die für das Mouturdcpot Nr, 2 iu Budapest bestimmte Gesellschaft darf nur aus solchen
Firmen bestehen, wclchc iu dcn Ländrrn dcr uugarischeu Krone befindliche Fabrilsctablissemcnts
besitzen, während die FablilSctablissrinenls dcr zn drn Gesellschaften für die übrigen Moutur«
depots gehörigen Firmen in dcn im ReichSratc vcrtrctcuru Königreichen uud Ländern gelegen
sein müssen.

Wegen Erzeugung dcr Lieferartilel im Inlande und aus inländischem Material wird
auf die HH 2 und 5i drs Vertragsentwurfes verwiesen.

2.) Altiengescllschnftrn werdm als Mitglieder der Liefcrungskonsortlen nur insofern
zugelassen, als dcr allgemein bekannte Vermögensstand derselben die erforderliche materielle

* Die 40 Prozent der österreichischen Quote entsprechen 2b 44 Prozeut des Gesamtbedarfeö.
** » 30 » . » . » 19 08 »
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Anzsigeblcrtt.

Dr. Rays N E R V O L
hervorragendes Mittel gegen

Nervenschwäche, Schlaflosigkeit, nervöse
Kopfschmerzen, Neurasthenie, Migräne.
Arztlich glänzend begutachtet. O Auf ärztliche Verordnung.

Preis 5 K die Flasche, in Apotheken erhältlich.

Hauptdepot: Schwanen-Apotheke, Wien, Schottenring Nr. 14.

Eine Million
zweijährige und 6 0 0 . 0 0 0 drei- und
vierjährige, kräftig entwickelte, am

Karst aufgezogene

Ficlitßnpflanzßn
hat zum Preise zwischen K 51— bis

K 8 — pro 1 0 0 0

QcrtrauD Dekleva
Besitzerin in yföelsberg

sml»2Eimg^l»o:aL.
(4000) 3 2

HiaskaufenSielhsemLiebstenzuWeihnachten?
Eine wirklich schöne Z i g a t * e t t e n d L o s e nebst einer Hülse für

Schwedeuhölzchen iu einem netten Atlasetui
Preise pro Garnitur | K . . ft. , l s t .

billigst bis feinst i K ö - , 6 - und 10 - .
Nichtpassendes wird umgetauscht oder Betrag retour gegeben. Geld per Post-

anweisung bei Erteilung des Auftrages erbeteu, da per Nachnahme zuviel Spesen darauf
kommen. Zu beziehen direkt vom Erzeuger: «JP* JHR««sJtai««r 9 Wien, XV./l,
Dingelstedtgasse 6. (4017)

^33j§%|>Jil'IiH£|

%=^== l̂»MilHil I i \\ Iflffl
(3583) 10-3

Soeben erschien s

Der Nordpol
und die umliegenden Gebiete

nach zuverlässigen Quellen bearbeitet von

AL., Herrich.
P r e i s M£. —TZ&m

Die vorliegende, In vlelfaohigem Farbendruok hergestellte

—^^= N o r d p o l - K.rtrto • —
enthält n. a. sämtliohe bisher unternommenen Nordpolfahrten.

Vorrätig in der (3974) 4—2

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
Ig.v.Kleinmayr & .

Fed. Bamberg <^
in Laibach "̂  ^

— • — ^

Kongreßplatz Nr 2 - ^

TfoTithlf-ihTT-h 1'

Geld-Darlehen
von 200 K aufwärts erhalten Personen jeden
Standes (auch Damen) bei 4 K monatlicher
Rückzahlung (mit oder ohne Giranten) durch
J . Neubauer, behördl. konzess. Eskompto.
bureau, Budapest , VIII., Bčrkocsis utcal8.
Retourmarko erbeten. (3919) 6—4

Unübertroffen
bei Drüsen, Skrofeln, lilutarmut,
Engl. Krankheit, Hals-, Lungen-Krankheiten,
Husten, zur Kräftigung Bchwächliclier, in der
Entwicklung zurückbleibender Kinder emp-

fehlo eine Kur mit _

Lahusen's Zi^-Lebertran
Marko „Jodella".

Der beste, wirksamste, beliebteste
Leber t ran . Leicht zu nehmen und zu vor-
tragen. Preis K 3*50 und l'~. Verlangen
Sie ausdrücklich Marko ,. Jode l la" und
weisen Sie Nachahmungen zurück. Alleiniger
Fabrikant: Apotheker W I L H . L A H U S E N
in B R E M E N . Immer frisch v.w haben in
allen Apotheken in Laibaoh und
(;-JS*5) Umgebung. 13 8

Kalender i
1910=!
Universal-Blockkalender . K 1*20
Kontor-Tagesblockkalend. » -"80
Miniatur-Blockkalendor . . > 1#—
HicRon-Blockkalender . . . > 2 -—
Monstrum-Blockkalendor . » 6 —
Kücheu-Blockkalender . . » 1*80
J. (J. Schmidls Abreiükal. » - 6 0
Meyers histor.-geogr. Kai. » 2*52
Möllers Abreißkalender m.

ärztlichen Ratschlägen . » -'HO
Spemanns Alpenkalender . > 2#70
Engels Kunstkalender . . > H1 —
Spemanns Kunstkalender . » 2-70
Wochen-Notizblockkalend. » 150
Wochen-Vorinerkkalendor > l g —
Wochen-Vorrnorkkalondcr > V —
Wochen-Vormerkkalonder > 160

Größte Auswahl aller Art

Blockkalender.
Taschenkalender K - 3 0
Brieftaschenkalondor . . . »' -"30
Blattkalendcr » - 2 5
Visitkartenkalender . . . . » --30
Kleiner Brieftascheukal. . > - 2 0
Eleganter Taschonkalend. » - ß ü
Edelweißkalender » - 7 0
Edelwcißkalender > -'80
Edelweißkaicndnr » 1*10
Eleganter Spiogolkalcndor » 2-4O

Portemonnflie-Kalender
zu 30, 40, 50, 60, 70, 80, 130 h
und 1 K etc. etc. in g r ö ß t e r
gesohmaokvoller Auswahl.

Wandkalender K -"20
Kleiner Wandkalender . . » -'20
Salon-Wandkalender . . . » -'30
Allgem. Wandkalender . . » -"30
Kontorkalender » --80
Kleiner Kontorkalondor. . » -'30
Großer Wandkalender. . . > --70
Kontorkalender > - 6 0
Pult-Notizkalender » --40
Wand-Notizkalonder. . . . > --40

Großes Lager von

Wandkalendern.
Frommes Schreibt. - Unter-

lagekalendor K 2-40
Engels Patent-Lösch-

Untcrlagckalender . . . » 3' —
Pultmappe » 2*60
Üffiziers-Schreibmappe . . » 4 4 0

Größte Auswahl von

Luxus- und Phantasie - Kalendern.

Zu beziehen durch

lg. u. Kleinmayp I Fed. Bam-
berg, Buchhandlung,(Laibachv

Kongreßplatz Nr. 2.
(3720) 13-5

Lungenkrankheiten
Husten, Katarrhen, Keuchhusten, Influenza

verordnen Ärzte und Professoren mit Vorliebe S I R O L I N « R O C H E » .
Siroliu lindert den Hustenreiz und beeinflußt in günstigster Weise die bei Erkältungskrankheiten auf-
tretenden Beschwerden. Seines Wohlgeschmackes wegen wird Sirolin auch von Kindern gern genommen.

Erhältlich auf Rezept in den Apotheken ä K 4-— per Flasche. (5101) 18-16
Man verlange ausdrücklich SIROLIN „ROCHE" und weise Nachahmungen und sogenannte Ersatzpräparate entschieden zurück.

* Sirolin-Broschäre G II gratis nnd franko dnreh F. HofImann - La Roche & Co., Wien, III 1, Nenllnggagge 11. j



Ätiibadjer fttitunq 9fr. 266. 2409 20. «Roöemb« 1909.

»

5

^ , O L L A '
W tagten«**

f GUMMI-

r ^ >ßrfWifk I«»« j
l A wn ber i
~ ^ „Oil. A J

Oben. U/70 , _ • •
U«oh"tt»t.&7. ^ f l

Wichtig fur jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstrou-
pnlver für Kinder, Parfüms, Seifen,
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographisohe Apparate u. Uten-
•ilien. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwiob.se usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (2) a s - «

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. GiftuerschleiB.

Drogerie flnton Kanc
U M , Mcnzasse l (Ecte Barplab).

Nach Amerika
und Kanada

bequeme 1 billige und
sichere Überfahrt per

Cunard Linie.
Abfahrt von dem heimisch.
(14 °) Hafen Triest: 210
„Ultonia", 30. November 1909.
„Carpathian 21. Dezemb. 1909.
„Pannonia", 11. Jänner 1910.

Ab Liverpool:
„Lusitania" (größter u. präch-

tigster Dampfer der Welt)
am 27. November, 18. Dezem-
ber 1909, 8. Jänner, 26. Fe-
bruar und 19. März 1910.

„Mauretania" am 20. Novem-
ber, 11. Dezember 1909, am
29. Jänner, 19. Februar und
12. März 1910.
Auskünfte and Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesn-Kirche.

(3915) Weltberühmte •--»

y ieler fischwaren
alles zus. nur 4 K geg. Nachn., Porto u. Vern.
frei. Zoll nur HO h. 20 ff. Bücklinge, 20 Kieler
Sprotten, 6 gr. Flcckhoringe, 2 fate. Rieson-
lachsheringc, f>0 Sardell.-Heringe. Jeder Ver-

such dauernde Kundschaft.

C. Hagemann
Fisch-Export in Kiel-Ostsee.

LHnfiEK & WOLf, Motorenfahrik,Ulien X,Budapest VI.
= = C3-egr-o.XLd.et 1 8 7 2 . =___= '357«) B-«

Ingenieur-Bureau, Graz, AnnenatraCe 10 '̂"J.;;;1 :;
MT~ Älteste und grösste Dotorenfabrlk Österreich-Ungarns. "^M - Ktv.eu^t nur

Original - „Otto" - Motoren
für (joworbe un<l Licht-

b'tricb, stehender und
lieRcndnr Anonlnuni;, fiii V

\ fönte, fliisaige tm«] fiaför- Inn
W mige Untwist olle, ^__IHi[l

ferner Lokomobilen yüJ(ffll
^\ and Lokomotiven *gffi£
V\ aller Art. afgß

\S. l!l>nr KKl.OdO .Miisrliincri g_g
ih-_;\\ im Betrieb, (iueignet Mr K
j n j ] Landwirte, Mlthlon, ^

III Tisuhlor, Fleischer, Stein-
ill hrllehc etc.. Howie für 4ld_^H

-'// 'sämtlich« (iewerbe,. ; ; * ^ ^ ^ B
jj; Alle Anfragen, fachliche ,;?' ™

Auskllnfto, Projekte, |r
Ofsorten,Kntwürfe werden <¥t\

kostenlos erledigt.

pr~ ERGO ~ i
• erspart
H 1« keraigen Kohk nfadenlampen p^gcnOber M
H <W Heller Slrompraia in 1000 Standern

I 2 4 KLr-one-n.
I Beste
I Metallfadenlampe
I lör alle Spanniin^iii • 11:< 1 k<:i/eustarken.
si SpetlaUt&t - _ -
| IOOO Ä«Ä*t L a m p e a
H -iU I 'THII 1 / t i i r Bdge i i l i c l i t .

I Rolfram-Lampen-BenepalvBPtPiBb
• Wien, I., Kolowratrlng: 0. I
• Mnn veriunif<i bei .-IIIMI tlektrizitätaworken, üroA- I
• h&ii<llem und Insiullateurün ausdrücklich dto I

I Wolfram - Lampe I

Iti'omzpgrencle Qliililömpe
Seit dem Jahre 1868 in Verwendung.

Berger's roediz. Teerseife,
bucc^ ^erüottugenbe Vlrjte emvfo^lcn, wirb iu ben meifUn Staaten ©utopa» intt gloiijenbeni
©rfolge anflrtofnbet ßfflen

JHautauNHehlä^e aller Art,
ingbefonbere ßeflen cijronifdje unb 6rf)itppettflect)ten unb parasitäre Wugi^lägc foroie gegen
Shtpfmiafe, Frostbeulen, Srf)tt)cifjfü»e, Äopf- unb *artfcb,uppen. Orrger'« i čcr fe i fe enthält
4-0 ^Jroieut fQolbtecr unb untcrjcfteibet stet) tocfentlid) Don alien übriflen £ecrfeifen btf
$)anbel8. — 23ci fyartnäcfigen .^autlcibcn tpenbet man auc^ an bic jet)r roirffairc

Iferger'n TeerHehwel'elsHi«».
SIü milbere tccv\ci]c ûc $3ejettignnn aller Unreinheiten beü le int«, gegen

fraut-- unb Sfopfaužjctilafle brr Äiuber foroie al« iiiiübcrtrcffltd>c foSmetifd)c SBafd)* unb
i»abefeife für ben täfllidjrit debars bient

Bc^rger's Olyzerin-Teerweife,
bie 35 ^roĵ ent ©l^eriu enthält unb parfümiert ist.

Wie Ijctüorragcnbe« .^autmittel wirb ferner mit auSgejeidjnetem Srfolge angeroenbet:

Berber's Borax-Selie
imb r̂oar qeflen ©imwtcrdt, Sonnenbrand (Eommer^roRen, SWiteffer ttttb anhext
^autübcL

streift *er <2tü(( ieber «orte 70 h )amt lHn\vcY)unQ. ö̂cgê ren A ^ ^ ^
Sie beim (Stnfauf auöbrüffltct) Vcroer'Ö leerfeifen uub r̂jrnrjeifen unb m^flLWk
fĉ en 6ic auf bie fyer abgcbilbcte ©djutjmaire unb ^ ^ ^ ^ ^ WKJLSÜ^^
bic uebenfteheube Sirmojeictjnuttfi ii. Hel l A r o m p . 5n?oCCc^t^-^ ^ " ^ J
auf jcber (Etifettc. ^lämtirrt mit (Sömtbiplom Wm\ — ^ Jh*MS&^
188:i uub flolbenc 3Scöötüc ber SOeltauöfteaund «n * o r i « 1 9 0 0

«Je sonstigen mebiAimfcfcen unb bpgienifrtjen ©eisen ber äJiarfe ©eraer ftnb in ben
aueu ©etfen bcistpTefjtci («fbrniirt)<?ainucifuncifn mislcfii^rt. (1096)16—1(5

l)u Ijabcu in aUen Wpottycren uub ci'ujcJjIägifleu ©ef*äftfn.

9B** En gros: 6. Hell & Comp., Wien, I., Biberstraße 8. *^P9
t>e|iotft in Vaibad) bei bett fcerreii Vlpotb,ercrn: « . Senfes, 9». Vlarbet^tager,

3o?. 3«at>r, » . ̂ >ircoli# Ilbarb b. fcrntorau, fo»ic iu aslcn übrißrn WpotljeTen Ärain«.

I M H • • m m m (iogründet mit I)(-kr<a 18fX).
I | U | t f % M t t | ff T" 1

Haupt-Ppovinx-Versandhaus ~m
• • W l ^ ^ l ^ ^ ^ l • f u r Komplotte AuBstattun^eu iür Brautpaare,
• Hotels, Villon und Landhäuser

I Herrn. Klampers Nachf. RUDOLF HAAS, WIEN,
I VI., Mariahilferstr. 79, I. Stock, nelion Hotel Kngl. nof( jjotel Kummer.
I 3 0 0 M u s t e r z i m m e r . lOjiiliripc Garautio, streng reoll, solid und billig.
I Kolossales Lager von Prachtmöbeln, wie Schlaf- und Speisezimmer, Vorzimmpr,
I Küchen und Herreiuimmor, Salons und Polstermöbel vom eiufachston bis zum
I fciiiBten Genre, Ausstellungsinterieurs lapernd. Politierte Einrichtung VOR 100 K,
I Schlafzimmer von 240 K, Speisezimmer von 200 K, Küchen von 30 K. Lieferant
I dor k. k. Staatsbeamten. Preiskataloge gratis und franko, liesuch in der Provinz
• kostenlos (Sft78) 20-K

Echte Briefmarken. ^eiH

> _ ^ ^ — — — ^ _ _ _ _ _ _ _ list«
gratis neudet Aa^uit Marbes, Brsms».

t m
Zagreb

Illca -4O
empfiehlt seine %TOÜe.
Fabrik TOB B r e t t l '
Jalousien, Holirol-laden uud eisernen Bollbaiken «ir

Fenster und Geschäftsportalc nadj neuestem
Systeme.

Alle Arten B o o l e a o x aus TerschiedeneD
Gradl, Satin, DamaBt, RipB etc. etc.

Neue, patentierte Federhalter!
GroAei Lager aller Arten Kotzen mmi

Pferdedecken. (HHb) 36-30

I)ie homöopathiBche (1964) W

Selbstbehandlung
und Ihr Arznelschati:

1. f. Bämtl. Harn-, BlaRen-, Gesrhlechts-, Haut-
Fraueiikrarikheitf'i),

•Ugem. Nearasthenle und RegeneraUontknr
bei gesell wächter Mauneskraft

(Neue erweiterte Auflage);
2. für Hämorrhoidalleiden (Goldene Ader :
H. iür Epilepsie (Fallßucht). Prell Jedes
einzelnen Buches inkl. diskreter Versendung

.'i K 1 40 in Marken.
Dr. BAUER, Homöopath,

Wien, I. (Graben), Spiegelgasse 13g.
Ordination mit MedikamentverabfolgaDK
(auch hrieüich) täglich vou 10 l>i» 6 "und

Sonntags vou y bis 12 Ubr.

Olmiltzer Q u a r g e l
(4232, {SSl«-fI*&**«~) 52-47

Die erste Olmützer Quargel-Käse-Erzeugung von
K2» H a a s z

offeriert feiuste (>lmützer Quargel ab Ülmüt«
(Nachnahme): Nr. II 68 h, Nr. III M h
Nr. IV K 120, Nr. V K 170 per Schock.
Em PoKtkistel von zirka b ktf franko jeder

PoBtstation Österreicli-UngaruB K 41 —.

Ölportraits nach
Photographien

iu anerkannt treffender Auntühriin^

als Weihnachts- u. lleiijahrsgesclieiike
liefert die i'd!>72) l> G

Sociiftč de Feinture Parisienne, Wien
I., Kohlmarkt Nr. II (früher 1., Am Hof A)

ohue Vorauslagen. Die Firma bat keine Kei-
sende, keine Vertreter.

Wollen Sie heiraten?
Von Damen (durunter uueh «niche mil illfsR Kind

mit korpcil. Fehlern etc.) mit V e r m O n a TOB 6OO0
b U 6 0 0 . 0 0 0 H., Hind wir »»«auftragt, passende Khe
Katton /u Kucnen. Nur Herren (wenn auch ohne Ver-
inöReni, du- e8 wirklich eruHt nieinen und bei denen
Regen eine sobnel le Heirat kfin Hindernin »orlieitt
wollen schreiben an X.. BvhUainy^r, Berlin i s !

'8MlJ 18—6

Musgrave's
Original Irischer Ofen

Bester Dauerbrandofen der Gegenwart.
Iu allen Grollen von KO bis 3200 m1

Iloizkraft. (3702) 10 7
Chr. Garms Oieiiabrlk, Bo«enbiQ_.

Nied«rl»^e U<<\ •

1 Stetan Hagy, Laibacta. Uodnikplatz 5.
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Vegetarianer
H«rren und Damen werden vom 1. De-

zember auf abwechslungsreiche

Mittagskost
0 ^ " aufgenommen, "^pt

Wo? sagt aus (Gefälligkeit die Administration
dieser Zeitung. (4026) 4 - 1

Fleißige

SF Vertreter =5
f. amer. Pat. PultladenkaMen geg. K 50 .

Fixum u. 1O°/O Prov sucht

ZBZaxl IDe-CLtsc3a.
Prag, 1073/11. (4028)

Fleisch! Fleisch!
Vorzügliches Kalbtieisch von Schlägel

5 Kilo K 490; vorz. Rindfleisch, hinteres,
5 Kilo K 5"—, versendet franko gg. Nach-
nahme zur vollsten Zufriedenheit 8. Flei-
scher, Dabrowa (Galizien). (4035)

5: U. FLUX ̂
Laibach, Herrengasse Nr. 6

trebördllch bewilligtes U/ohnungs-, Dienst- und
Stellenvermlttlungsbureau (4037)

empfiehlt und plaoiert bessere
Dienst- und Stellensnohende aller
Art, für Laibaoh and auswärts.
Gewissenhafte, mögllohst rasohe,
faohkundige Besorgung zugesiohert.
Bei auswärtigen Aufträgen bitte Re-

tourmarke beizusohlieAen.

Gesucht wird
sohön möbliertes

Zimmer
mit separatem Eingang und ganzer

Verpflegung.

Zuschriften erbeten unter «Staats-

beamte X.» an die Administration

dieser Zeitung. (40111 2 2

«wer in
Zeitungen

<«» l»» »«ul ^u»l»n<le«

<»<««., «l«»t. und
» v««>«l«»t»'s««cl»e, «

empselllnngen, SdMle,
»Kunhm«lll>ngen etc.»

inleriesen will
»«U »ll «ll« >Ut«>t« uns
» » - U»«««e

Nnnoneen-sxpedttion
ljaseensteinvvoglek

M»»,!. tts>t»nts«» lll.

Inn8bluclc, Nuciapo^i

d««r<l«euQ^ von 0ss«ltdli«l5n

l(o«tenvos«nzcl,liiq« und

JL Glas-ChristbaumschmutK
^ 3 H & ^ v L S e 1 d e a U C i h d i c a e H J a h r »"ftin«! reich sortierten SortimcntakiNtcn fUaa- C
, ^ T B ^ Chrlfltbaumsrhmuck in nur h«r%»rra««nd«n S p * x l a l U ä t e n ernten »]
L ä H f Ranjfe« nach den neuesten Modellen. Garantie: Jahrelang haltbar ,
r T ^ * ^ ^ S o r t i m e n t Nr. 1, Inhalt: 300 Stück, als echt versilberte, färben- «-
K j 5 ^ B > * . / y prächtige Reflexe; Kis-, Atlas- und Regenbogenkugaln, bis H cm , '
LjrŽjB&tifcim n^ ? r o - ? ; v e l 8 l L h ' e 4 c n e herrliche Fruchtsao.hen, wie Aepsel. Birnen .
T^rfl&lMiSKvS&L Arr'k0Ben, Pfirsiche, Zitronen, Kirschen, Weintrauben u. djj 1 • ^
^ V - ^ W f l r a a W a A prachtvolle Sterne, bunt» Vöcel; naturgetreue l'ilee. «um , '
^XXJtlMSS&SBm ^ e l l e n aufMuhel; Diamant- u. Spiegelretlektoren etc., reixende .
^ C 3 E H C U H ^ ^ J «b<- l löP°nnene dachen, wie Luftschiffs, Eier, Kugaln u. Rosenkran* ̂
' ^ " ^ S w M t r ^ f l H ge'r. Zapfen iseschmackvolle farl.iKe Seeblumen, Tulpan u del •' , '
- « — J W fclrMJHM e x t r a ' ^ e r !* M c * e r

 1
>fr

/
<J™arU'Sf StrahlenH,.itze mit Kilber- I

1 J 3 " * I A J P l i V T r ^ Triuniphbogoii u. Engol (letzte Neuheit), Maria mit .I.-Huskind ^
H % \ i f f i O w O n P b s l Z W I M 8 c h w i > b - K»Kel^esUlten u. Morgenstern, herrlich -'
• tLglWaVlwJir dekoriert, etc. vursend. aus erster Hand, «orgsaltip verpackt
• '»^t. I wfKärA zum Preise von 8 Kronen franko (Nachnahme tf) h mehri' ̂
• ^ . % 1 I V H R X Uer Zoll hetr.'tKt laut Tarif pro Sendung 25 h. Hort Kr 2 ^
•M?V!i l l | | \ 200 «tuck in besserer Ausführung. Sort. Nr. a, 100 stück ̂
Tt'j ii rMi TM \ Auslese. Sort. Nr. 4, 5 Dtzd. der allerfeinaten Prachtstücke ̂

^ * ^ ^ a H J ^ 2 B ^ ^ f c *•« Beilage enthalt jeden Sortiment ein elegantes Jagdntuck *
»«b«t «.\Viniihniiii n bestehend aus Damm- und Edelhirschen mit grossem üeweih *
ktUi»uich«n aiartiui. n n 8 t ? o n ) < f e r n e r e i n hochfeines RosenbukeH, '/4 Meter hoch an* *1
K o n i I f Ä U l mll el8K»ntera Stander, herrlicher Zimmerschmuok. ,

i^an Köhler Sohw.M. In Lauscha S.-M. Nr. 76. ',
1.3838) 9 - - j *•

^ — J ^ unseren neueslen illuslrierlen Spe/ialkatalog für Taschen
•J^̂ JJyA uhren, Wtr versenden schon fu 9 Kronen eine gute
———A», Herren- oder Damenuhr mil 5jähr »Christi. Garantie.
r ^ ^ ^ l ^ £iqene mechanische Fabrikation von 15OO00 Uhren
•••^"Vn per Jahr. Unzählige Atleste von prominenten Pr.t ^,onen.
p i ^ ^ ^ ^ KaUlog friulo and gmüs tn Tedermanu sendet &uf Verlaa t̂n

^ J J * A <ii« rinn» der Vereinigten Uhrenfabriken
i ^ B ^ g g J ^ O f H M M K I ;>i ChaUX-de-PondS |Sch«xli|. OCMHGWSGt

Palhenhon1
Sohatxmarke.

Warum dürfen Sie das Patlriphon nicht mit anderen Sprechmaschinen verwechseln???
Weil

m m ^ m m das PatLephon »!•»*«? ^ f » « l ^ l spielt.

Weil
• " ^ • " keine Nadel benützt wird, die alle Platten schnell ruiniert (3462) 8—<:

und in wenigen Monaten das Geld zum Fenster hinausgeworfen ist.

Weil
m m ^ u m die Patheplatten sine wirklich natürliche, deutliche, angenehme Wiedergabe haben.
ljy^^jl *^'e Pathčplatten 6- bis 800mal gespielt werden können und noch immer wit- neu sind, nicht
" ^ • " unerträglich rauschen und kratzen.
lJUff^SI das Pathčphon nioht zur Kategorie der sogenannten Kroprtwerke zählt, sondern ein Ilausinstru-

m m * * • • ment von wirklich künstlerischer Bedeutung ist.

Olaxâ  IConknprenx! P 9 ^ Apparate von K 4ö - . -^Pl

= = = = = 3 : 28 cm Platten doppeis. K 4-60. 24 cm Platten doppeis. K 2-40. ••————nt

Pathe Freres, Wien. I., Graben 15/49.

^^»»^W^I^«z»K»»O » » « » « ^ <V»^»««M»^»K.»

«

a

3

m FEINSTE TEUP"°" ' ^ ^ ^ ^ ^ ^

I KÜNSTLERFflRBEN ^ ^
M UON PR. SCnOfiNCELD i CO., DÜSSELDORf1 " ^ ^ ^

^ J FEINE 5TUDIEN~ÖLF/IRPEN^^
^ ^ ^ ^ ^ VON PR. SCHOENFELD & CO., DÜSSELDORF ^ ^

•

BEIZEN, flPPflRflTE UND FARBEN FÜR %

BRflNDHflLERE11
nf lLLEINWdND QR055E flUSWflHL UON 1

XSX&. HOLZWflREN i *
nflLfllTTEL Z U M BRENNEN UND BEMflLEN Bt, *

^ ^ ^ ÖLPftRBEN-, LfiCK- UND PIRNI55-PRBRIR ^ T

^ W ttlKLOSlCSTR. 6. ^ ^

I»5«K»^K
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Neues vom Büchermarkte.
Sonntag N., Biegung, Schub u. Scherung in Stäben von

zusammengesetzten und mehrteiligen Querschnittsfornlen mit
gleichen und wechselnden Trägheitsmomenten, X 9 60. — Oal«
l o i s T>i, O., Der Hansaliund, ein Ruhmblatt deutscher Han»
delsgeschichte aus Deutschlands Mitte!alter, X 2 40. — lkirch»
eisen F M,. Napuleon 1,, zweiter Band, geb. X «40. —
Scheuer Oetar, Die geschichtliche Entwicklung des deutschen
Studententums iu Österreich, geb. X 10 80. — R osn er Karl,
Dic silberne Glocke, Roman, X 7li<>. V i t t e r m a n n Karl,
Der verirrte Vogel. Roman, X 4 80. - Jensen Wilhelm.
Deutsche Männer, geschichtlicher Roman aus dem Jahre 1^09,
X 4 W. Das Siebeugestirn, Meisterwerke deutscher Novellistil.
geb . X 3 36. — F l n o t Jean, Die Lehre vom Glück, X : l«0;
geb., X 4«tt. — Hickmann Professor N.. UmversaLTaschen.
Atlas, geb., X 4 50. — Almanach der Liebhaberkünste 1l>10.
X 120. — Bernhe im Dr. Ernst. Das akademische Studium
der Geschichtswissenschaft, X 21«. — Peez Alexander von.
England und der Kontinent, X 150. - Kr icg ls tc in Eugen.
Zwischen Weiß nnd Gelb. neue Erzählungen aus dem Lande
d'l Herdammnis. X 4tt<>. - Nchhammrr Raymund.
Rumänien, Slreifzüge durch das Land und seine beschichte,
X 7 20. - Schulz Dr. Fritz. Die für die Schule wichtigen
».'nqlijchen Synonyma. X W . - - Spies Louise, Anleitungen
Mü französischen und englischen Unterricht nacli dein französischen
Lehrbuche von Rohmaun» Schmidt und dem englischen Lehr»
buche von Schmidt, X —-l>0. - Cronbcrger Bernhard.
Ter Schulgarten des I n - und Auslandes, eine Darstellung
beuchender Einrichtungen zur Förderung ähnlicher Anlagen,
gru,, X 4 .^^. Duncker Dora, Kämpfer. Roman. X 4'«0,
—- Kreidemaun Franz, Der Fakir, jtriminalroman, X 240,
- Die gute bürgerliche Küche, praktisches Kochbuch für Haus»
frauen. tt 1 80.

Vorrätig in der Buch«, Kunst« und Musikalienhandlung
Jg. v. lllrinmayr H Fed. Vamberg in Laibach. Kougreßplah 2,

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.
Seehohe 306 il m. Mit t l . Luftdruck 736 0 miu.

' ' 9U .Ab . 738 9 j 0 6 NW. mäßig ! . l
2 t t . l ?U . F. 73^-l^ -0 4! SO. mäßig ' ^ " ^

Das Tagesmittel der gestrigen Temperatur beträgt 11°
Normale 2-8'.— Heute morgens leichter Schneefall.

Wet tervoraussage für den 20. November für Kram
und Tteiermarl: Trübes Wetter, mäßige Winde, wenig ver»
ändert, unbestimmt, unbeständiges Wetter: für Kälntcn und
Nordfteiermatl: Trübes Wetter, mähige Winde, abnehmende
Temperatur, unbestimmt, unbestäudiges Wetter; für das Küsten»
land: t rüb, mähige Winde, sehr kühl, unbestimmt, uubestäudig

Seismische Berichte und Beobachtungen
der llaibacher Erdbebenwarte

(«fgiünbet von drr ttrai», Nparlasss l»»»7)

(Ort: Gebäude der l. l. Staats.Oberrealschule.)
Lage: Nördl. Vre i t r^ t t '0^ ; Östl. Länge von Greenwich 14° -<l'.

Neben bericht: Am 14. November gegen 22 Uhr*
30 Minuten Erdbebenaufzeichnung in Ta ren t und Mineo.
— Am Il i , November gegen 7 Uhr lü Minnten Aufzeichnung
eines Stoftes I I I . bis IV. Grades und gegen Nl Uhr 15 Mi>
nuten eines Stoßes IV. bis V. Grades in Messina.

Die Boden unruhc hat gestern gegen 14 Uhr das
Maximum erreicht und ist gegenwärtig in Abnahme begriffen.

Verstorbene.
Am 1 8. N o v e m b e r , Helena Erzen. Lampistenswitwe-

75 I . , Kastellgafse 3. — Hermine Collorelto. Rechnungsdircltors'
gattin, 6l̂  I . . Äleiweisstraße 22. — Maria Cizcrle, Inwohnerin,
83 I . Radehlystrahe 11.

Äm 1«. November , Alois Rihar. Knecht. 39 I , ,
Radehlystrahe i i . — Gcrtiud Prtelm, Pustillonogattin. 50 I . ,
Deutsche Gasse U,

ßigtlltlilh wlll es l>ch fl l l lWlll llllig!
V ^ > Denken Sie sich ein kleines Oasthaus. Die Gaststube
H « ^ von durchnäßten, hustenden, erkälteten Menschen übe»
) « ^ füllt. Da holt einer eine Schachtel Fays echte Sodener

' ' Mineral Pastillen aus dem Nucksack, dann noch einer.
H » ^ dann ein anderer, und schließlich saß dic ganze Gesell'
^ ö ^ schaft da und lutschte Pastillen. Und was soll ich

. . Ihnen sagen: auch nicht einer hat Nachteil von der
. > H ^ Erlaltimg gehabt, und das danken sie doch nur den
^ ^ Sobenern, die eben zu den notwendigen Reiserequisiten
'<fH> gehören. Fays echte Sodencr lauft man für X 1 2b
.^l^>> in jcdcr Apotheke, Drogerie und Mineralwasserhand-
^ ^ lnng. — Generalrepräsentanz für Österreich »Ungarn:
^sssV W.TH. Gunhert. Wien IV/1. Große Neugasse 17.

lleM ll«l ll. !l. !l. LmMiMzsjßii.
Maßstab 1:7b.000. Preis per Vlatt 1 X in Taschenformat

auf Leinwand gespannt 1 « 80 l,.

in Aaibach.

Rinematograph Patltf (froher Edison).
Flrc>{iramni f3t)\K

vom 20. bit 23. Vovimbtr:

1.) Eiüe Lehre der Barmherzigkeit (Drama). — 2.) Wie
man ein Seemann wird (nach der Natur). — Jl.) Gutes für
Schlechtes (Drama). — 4.) Zwei Diener (komisch).

Elektraradiosraph „Ideal" ( i Hotel „Stadt l e i " ) .
Pio£:a«im. (1985

vom 20. bi» 23. November:
1.) Die Überreichung Jer Fahne dem KriegBBcbiff»

«Koma» (Dach der Natun. — 2) Kin (ila» Milch (koiniuch;
— 3.) De schwere italienische Artillerie (nach der Natur;.
— 4.) Konradiu von Schwaben I)ramal. - 5.) Satyr »us
dem grünen Walde (komisch).

W ^ ^ ^ W Anker-Zteinblllllillstell
W ^ W l ^ W ^ W ß»> >ch »it m »ti »i»!>n >«W« 3,il,!

Sir sind das rili,isse Spielzeug, womit die jliuder
W W U s'ch dan? rndge rn besckästigen; sie sind deshalb auch

' l ^ ^ W das cms die Tauer billissstr (Gescheut Sie sind auch das
W W einziqe Tpirl^l!^, d»5 jl'dr^ei« durch Hin^utciuf von

^ ^ W ^ W ^ ^ <M Ergänznngolaften l>d Vri i i lenlaften bi^ zn eine:
Größe und ^«.'lltoiiinisudeil gebracht wrldl» taun. daß

^ ^ W M ^ W W W W W W W ^ ^ selbftFachlsllle sich !,!>!!! »lii Allfstrllrii drrprachtvollen
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Hoch» «nd Vrültenbauien brsckäsiissrn Vermeinen
M Kindern ein wirtl ich flediegeneS Weihnacht^.
» geschenl wachen w i l l , ein Grschenl. oaö nicht liul
» »lllerhallend. sonderi, auch belehrend wirt!, der tail,, nur einen der echten Nnler«
> Tteinbaulasten wählen, die in allen TpislwarengrschäfU'ii oorraNn. sind- man
> nehiue aber nur das berühmte Originalfabrilai mit der Märte „ U n t e r " , Die neur
> Balitasieü Preisliste senden franko F. Ad, Richter <̂  <5ie,, tonis,! .̂ of und Kammer.
> lieferanten in Wien, I,. Operngasse 1i!,
> l3f!W> 2 1

^m Dttnttag Donnerstag Sonntag ^ B
^ B trulithit !• 4ir „MIUM Frtttn PrMM* ^M
W md Im wNtuin Wlt»«r Tagblatt* 4m •

• KOLLEKTlV-AnZElQER - •
m : der flnnonc»n-Ejf tditlon | K

g M. DUKES NRCHF.; WIEN W
• L Wollitll« g. ZweckmlMlgita Stall* im •
W AnhDndlgung Von Kluftn und VcrltlultH, M
B Stelleninjeboten und Stellengciuchafl, H
^ L M«pit»lsiRrwerturq, Vermietungen etc. ^ V
^ ^ ^ ^ ^ Prcitxrkte und rtuskOnlt» kojtetifrt*. ^^W s.̂ n̂ ? !.)

«Ml»z<nVtll«,en:!
> Für »l< ^
> Fr«nen»elt. <

« für >«« Veit.
«ver N»iulsft»n5.
> «ch«rtl,ch.

! ^ld<^^
LM»n«Mch2heft«:
lll««pletter)«hr-
>s«n, M«rf 7.U».
>V»rch «»« ,»ch
!h«ndl»nge« »nö
P,ß«»ß«lten z»

vezietze».

2^u d e z i e b e n c lu rc l ,

l g . V. Hllein««5s« 5 tea . Vsnbesgs V«ch-
bznälung in tmbacb.

1910

Hondhalender
aufgespannt 30 Heller.

Handnotizkalender
aufgespannt 40 Heller.

Zu bezii-lion von (3719) 1 3 - 4

lg. v.Kleinmüyr E Fed. Bomberg, Buchhandlung
in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

l ^ A m Tage nach der Publ iziern»« des nenen Eile»bahn Betriebs ^3
V/ reglements gelangt zur Ausgabe:

Astnblhn-Vttncisltzlcwllt
mit Erläntrrnngrn

uun

^ Theodor Freiherr von Niualdilli
i l Inspektor der l. l, Staatsbnhnru im Eis îbahüiüiliist l̂inm
H Gültig ab 1. Jänner 19l<>

gr, 8«. 21 Vogen. Preis brosch, X 7 - . in sttml^inrnband X "20,
Wenn schon der Publizirrung del< nruri, Eisrnt'nyl, ^etliebsrrgielnents

m den beteiligten itreiseu mit Spaimuüu, e»<,q!-c,!,icil'!cht'!! wild, sl' duiür das
fast gleichzeitige Erscheiurn «incs von dsrufem'l ,vl,„d oelfahtril »ommentars
dazu von den Interessenten ohne Zivrifel freudigst beglüht werben

Zu beziehen von 3979) :"> >;

l Ig.v. Kleinmayr H ssed. Vambergs
^ Buchhandlung in ^ailiach. ^
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Salon - Briketts
W» billiger! -Pi

Der PreiB der bisher geführteu größeren
Sorte wurde wie folgt erniedriget:

500 Stück kosten K 7 60
1000 > » » 14-50.

Außerdem haben wir eine kleinere Sorte
(10 Ve schwerer als böhmische oder preußische
Ware) eingeführt und kosten 500 Stück
K fW)0. 1000 Stück K 1 3 — . H a r t e s und
weichet Brennholz, Trifailer und

•nglisohe Stüokkohle bei
St. & C. Tauzher, Laibach

Wienerstraße 47. Telephon 152.
(400'J) 26 — 1

§ Zahnarzt Schweigers \
i nrbnscrtis Mundwasser \

Tacitol j
2 bewirkt eine« neu, kühlenden j
3 Getehmack ; . vernichtet die <
G> sich bil ; a k t e r i e n , beuimmt I
£ jed*» ül >h, auch Vei Rau- ]
g» e h e r n ; ist unersetzl ich bei Zahn- <
v* schmerzen, da die Tinktur unverdünnt, <
2 nach ein- bis zweimaligem Einlegen j
3 mit WatU getränkt. in den hohlen i
««» Zahn eingelegt, SP' ' U Schmerz <
2 lindert. — Sollt. m Hause ]
£ fehlen. Alles Niuirre ;̂»jft die Be- ,
<S Schreibung, welche jeder Flasche bei- (

g gelben ißt \
<* Vrel» per Tlasoh« X 1*60. j
Q Zu kaben in den Apotheken der Herreu: <
9 Bobine, Soinfk, Piccoli, Trnkiczy, «
j? Drogist Kane and in allen größeren !
2 r-eschäften. {3981) t j
2 Bei Bestellung von 4 Flaschen auf- J
Q wärts, portofreie Zusendung. (
& (

> 2500 >!
I not, btgl, ^rugnisse n. At l j ten und Pliva»«»
! beweisen, baß s3<'.»41 2 » - l ^

Ikailers
Osuft-Hl«s«mllen

! «it de» drei Tannen

Nuzten
> Heiserkeit, Verschleimung, Katarrh,
D Krampf- nnd Keuchhusten am besten
> beseitigen. Palet 20 und 40 Heller.
> Dose U0 Heller.
W Zu haben in Laibach ^ Adler Aplilliote ncben !
D der eiserne» Vnicke,- Laüdschaftöapothele l
> zu Maiiadils. L. iieustel; Ubald u. TinloczN, I
W ^lpoth.- Richard öu^nil, Ävotd,; O, Piccoli,
W Äpoth,: A Vohinc, Äpoüicle zur Krone. Ecke
D der Römer- u, Bleiweisstrasie,' weiter« bri:
> Daniel Pirc, Npothele in Ib r ia : I H u s , .
> Ap«lhele in Wippach; Hinlo «r i l l i , Vlpolhele
> in Littai: H, «oblrl, «pvtdele in Neumarlll;
W sl, Noblel, A p o l l e in Nabmannsdors; I ,
M Vergmann, Ütarl Nildlijaui»':, Äpothelrn i» I
> «vd°If«»«rt: Fr Vaccarcich, «pothele ,n
> Abelsberg: Ivan Vjuricic, Mil.n, Wacha,
> Apoihsle» i» Möltling! «arl l!>avnil, «pull,,
W in »rainbura: I ° i , Mocnil, «poth, zur lil.
>» DreifllUinleil i» Li<>!n ^ E, Vurdich, Apoll,,
> in Visckoslac!,

WFAVJ» Kapital sucht *j

• V V I git placieren ^
will, verlange kostenl. Auskunft t^
B&u«lit«ia t Fogler !-€., Wien I. 5

Iiebensstellnitg
findet tücht. Herr durch Verkauf uns. berühm-
ten Futterkalke, Dünger und Schmiermittel
an Landwirte etc. Leichtes Arbeiten, da
Kundschaft schon vorhanden. D. Hardung
* Co., Ghern. Fabr., Sohönprlesen
a.E.-An»lS . (2807) 1 3 - 6

Nachweisbar amtlich eingeholte

*Uer Berufe u. Länder mit Portogarantie
»m Internation. AdresBon-Bureau Jose f

(4378) 56

U U m U U U M U ^ , j | | ̂ m0 S»J_M_M_fĉ  Im* tmi fc^ l-l

- -»••••• SoeTsen erscliieaa.: ŝ sas»̂ —

Wilhelm Bölsche

Der Mensch derVorzeit
I. Der Mensch in fler Tertiärzeit uul im Dilnvinm

mit zahlreichen Abbildungen
Toros©3a.lert IC 1-2O, g-elo-a.ia.d.e2a. IC 2 - I S .

Vorrätig in der (3976) 4—2

Buoh-, Kunst- und Musikalienhandlung:
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

in Laibaoh, KonffreAplatz Nr. 2.
^m wm t^ ̂  1^ ^ l wt ^ ^ " J l ^ l B ^ mm ̂  r^ r«

s ^ i tlne dezonllerz wettvolle UleidnaclMgabe l ? ^
!^—«I> ist die k<'I'en5ocrsicherung zugunsten der Falnilie. ! » » ^ !

Die ei»en vestand vo>! reichlich N?Z INllllONsN ^lHNtN anfweijcnde

auf (le^enäeitlgkeit 3̂ 2) ̂ -^
gewährt die Oersicherung ^» niedrigsten Aosten und ^iiuni^slcn 2.>edingungl,!!.

< Nsdere Iluzllunlt meilt <ltt ttemeiel a« »an«:

Michael Aastner, Acnbach.

GELEGENHEITSKAUF!

§ Eine prachtvolle Taschen-
Uhr samt Kette fflr nur

Zudem ich einen großen Poston
Uhren abgekauft habe, bin ich

in der Lage abzusenden :
Kino Silber-Britannia, H6Btündl. Ank-

Kem.-Uhr, Schweizerwerk, mit schöner
Kett» für K ;-{(K); ferner offeriere eine
Elektro-(ioldin-Ai)k.-Kcm., iJfistündl. Uhr,
hoch prima Schweizerwerk samt Elektro-
Kette für K 470. Dreijährige schriftlicho
tJarantie für jede Uhr. — Versand per
Nachnahme. (4021) 3 - 1

IGNATZ CYPRES, KRAKAU
Exportbaus, Florianergasse 49.
Reich illustrierte Preisliste mit 8000

Abbildungen über Uhron, Bijoutnrio,
Fournituren und Werkzeuge versondn auf
Verlangen gratis. Die angegebenen Uhren
befinden öich nicht in der Preisliste, da
sio nur Uelegonheitskauf sind. — Kür
Nichtkonvenierendos Gold retour.

Seltene
Gelegenheit!
In GÖrz, gegenüber der Bahn-

station , ist ein zweistöckige»
Haus mit schönem Garten, Oast-
haus, zur Errichtung einos Bier-
depots sehr geeignet, billig zu
verkaufen. (378*) 3 -3

Tüchtige Gastwirte sollen diese
günstige Gelegenheit nicht übersehen.
Sehr günfitige ZulilungHbedingungen.

Aufragen an: Robert Kralj,
hauptpostlagernd Laibaoh.

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis »"•>•/
gegen Schuldschein mit oder ohne Bürgen ,
tilgbar in monatlichen Raten von 1—10 Jahren.
Darlehen ans Realitäten zu 31/, %
auf 30—60 Jahro, höchste Belehnung. Grö-
ßere Finanzierungen. JUsche und diskret«

Abwicklung besorgt

fldminisfratjon t Börsen-Eosrier
Budapest VIII., Josefsring 33.

Rückporto erwünscht. (3935) 1J-3

an 1'erHonen jed. StandcH (auch Damen), uueh
ohne Bürgen, zu kleinsten Monatsraten,
Darlohen auf Realitäten besorgt diskret
Alexander Arnateln, Budapest, Ne>
felejtagaaae 7. (H873) Ki—8

! Bnkrnk-VBtRhr pat t
U für einen lohnenden und großen Konsum-Artikel für den Platz und Umgebung, m
3 Es mögen sich nur solche Herrnn melden , welche bei Bauiirmen ein- |T
J geführt sind. P
m Zuschriften unter „Sohöner Verdienst" an die Administration ||j
| dieser Zeitung. (3ü»ö) 3 - 2 K

Redegewandte Frau,
die sich einen Btändigen Nebenverdienst
schaffen will, wird als Vertreterin für eine
moderne Frauenzeitschrift gesucht . Flei-
ßige Frauen können sich eine (lauernde,

gute Position sebaffnn.
Offerte unter „Frauenerwerb 80106"

an die Annonc.-Kxped. M. D u k e s Naohf.,
Wien, L/1. (4022) 2 - 1

Fcuerwehrhelme
gebraucht, noch gut erhalten, spottbillig bei
L. Preßburger u. Sohn, Wien, XZ./l.

(4023) 5 - 1

y^Ak^ Echt russische Galoschen
y^ 4 ~7 „Sternmarke**

^ / ^ Ä^ >-^w sind die l»e>«««n. =
^ ^ O Efö i » ^ ^ Die Fabrik „Prowodnlk", Riga, garantiert für

^ S * V ^ ^ A J ^ ^ Haltbarkeit. (3564) 10-*

Hu echt mil SieumarKe. ^^^^^^^^^mKK*'
Zu haben bei Vaso Petrlölö in Laibaoh und iu allen besseren Schuh- und

Galanteriewaren-Geschäften.

f ^ W Der S i e 9 e l rier Echiheit
J)r V J ^ für Grammophone und Platten ist

/

f Si« musir.ieren mit Caruso, Kurx, Slezak, Demuth \
f und den ersten Künstlern der Welt mit Hilfe unserer soeben \
' erschienenen ^ ^

JQ*- OrammoplionBiIVoteii. - ^ ^ \
Wir dienen fiern mit «renauer Anfkliining! ^ ^

Neue Apparate, neue Platten in großer Auswahl.
Preislisten nwl Veizcjclauisse Vorftlhvnnp ohne KauJzwaii£.

gratis und franko. Auswahlsendunyen.

Grammophon C. ]anauscheh 8 Cie.
Wien, 1.15, Kärntnerstraße Nr. 10. (Ĥ 7) 6 - l j
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REMfMTURLOSI BEDACHUNGEN M/IUERVERKLEIDUNGEN CEoA«IE WE1TERSEITE AUS ^

^B^B^Bk ' I

^BW ^Hk .^^^ AB^L^ afttfl^ I A ^Hk I

' BT ^5*5*^^ ^̂ B̂ B̂ V̂ B̂ B̂ B?̂  <^BB* ^S^^^SSS S^^^^^^^^^^^^^^^?^^^^^''*^? V M I H H H M H H M M M M H H M • BBMBBBBBMMBMMIffj — — ^ . a » Ä | | | f ^ ^ ^ ^ 5 • • V ^ ^ ^ |

k'tii iti i i^f ^ ^ m m m f l i S l i p "T JF 5> ' ' "= F^ si m « \ I
I I M I I I I | i I I t l l l f I I I « T ^ •!••••••« ^ E I I I H t M . « . . ^ ' ! •

I iik H I H I ••< if i l ium u i i i i u i i i / •

^ E T E R N I T WERKfc LÜDWIC H^Y!SrMEK,HNZ VÖCKL^BRÜCK#WIEN,BÜD/»PE5T N>ERGES UJFilLU.J

| Bad Wildunp. |
Spezlalbad lör Mieren- und Blasenleiden

SZTJLX X3C a.ix «txl 33.1c 3C-^r e n a p f o h l e n :

gegen Nierenleiden, Harngrie», Oioht und Stein Diabetes.

Ô ĉ os*cf «Victorquelle
gegen Blasen- und Frauenleiden.

Versand 1908: 1,600.000 Flaschen.
Depot für Lalbaoh: JtSftdific^l K a s i n e r .

Forner zu haben in »Hon Apotheken und Mineralwasserhandlungon.
1 ZFaatscia.© 7 O H e l l e r . (2111) 20-14

flmerikanilcbe
A | 6ummitd)ube?

r „Wir freuen uns, daß es da ist." ^
• " < Z " V 3 f ' * Schutz gegen Käste und Erkältung

, '/ / / (i^il^r-~^\ ' ' hieten nur dio Storm Slipper und
/ ' /'"vw'' / Schneeschuhe von dor

^ / ^ ^ ^ * ! J *0A ' • C! s i c J'ttlx1» dio best« Form, biud leicht
// J4ÄA ''x^lntRL Wf^// und elegant. Achten Hi<K auf die Firma,

7/ i^y^ 'T KY\jQ&&/i die »uf der Kohlo eines joileu Snhuhfts
/ l /V r Ä/ s/l»fr^\ \ ersichtlich ist, veil viel minderwertige

• g W<M • | V < i rf-n f. j \ t * Ware auf den Markt kommt.
-/7 v ^ , " r i r 'LA-V^^ /u lulien in Wien und in den größeren
^f fQ/ k inTWTTlfv ' / ProviiuBlüdio» in jüdein hesseren

f Ml ^\rAs t^t "rW^Vf - Schubwaren-, Qumn»iwar8n-, Herren-

•- rTTTTxT" ü—IT U J K 2 Q - i ? "̂  D * m 8 n r a q l * e ^ a i r e B « e 8 c b ä r t -
r ks JA\ \ T̂ / lA^V^i^y' \L / WiedorvorküiiffT erlialten Auskünfte.

J ^ Ä . ^ * ^ ^ ^^*- 6eneralvertreter für Osterreich-UnDarn:
W e l l i s c h , F r a n k l & Co., Wien, I., Fleischmarkt 12-14.

I ln Laibach zu haben bei: J. S. Benedikt, Alois Perschö, Va«o
(3834)6 —a Petričič, Julie Stör.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂ H.^
^>^>I Schuftmarlr: „Anker" z, ß ̂

W l.!«»I!!!l!t, l!i>I!U> !!>W„ l W
Wtt-Wn-ßmlltl!
in alc vorzüglichste. schmerzftiNende ^

^ >nd nblcitendc (Einreibung dri <fr M
^ knltungcn usw. allsscmrm ailcrlannt -, ̂ !
^ zum Preise von «0 l)., 5k 1.40 und 2 K ^
^ vovrälia m den meistrnNpolhclcn. Beim ^
»f Cinlauf dirscs überall brlicbtrn Haus- ^
^ mittels nehme man nur Orissinalflajchrn MW
. in Schachteln mit unsrer Schutzmarke ^
^ „ A n k e r " an, dann ist man sicher, das ?
^ Oristinalrrzenssuis erhalten zu haben. >
^ I»r. Nichters Upothele ^
^--^,, zum Molbenen vöwe«" ,— ^ ,
H^ in Prag. ^
< ^ > ^ E l i s a b e t h s t r a h e N r . 5 n e u . z l ^

r L . Mihusth ^
Rathausplatz Nr. 15

5

grünn - Königs|döer jyiaschincn|abrik
KLönig-siold t>ei Brunn.

Sauggas-Anlagen
für Uetrieb mit Anthrazit, Koks, Braunkohle, Torf und magerer Steinkohle.

^ ^ Die beste u. billigste Betriebskraft.

^L H l J*I*\> Rohölmotoren

^fflflS ihri^HHnL Lietzenmayer.
M J B U H S ^ ^ ^ U B | H S M H M H S ^ Nieder- and Hochdruck-
VHIHHHIllIHlil^Hii^HIBBi Zentriiagalpampen.
Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schi Ah Ar

(6098)47 und Ventilsteuerung. vix*ouOr-

W Koitenaniohl&ge und Prospekte kottenfrel. -^*

^^UAU2|3 fttil I I III ' I ' l l I I'H I M^I'lll^ilM ^ ktf graue, geschl. 1
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ • • • • • • • M l i M & Z A l l l ^ ^ ^'K- iialbweiße i K J

^ • % Fertige Betten » t^Sf .1*! ]
^^^^S9R*^ J auH dichtfädignm, roten, blauen, gelben oder 6K, hoch-IaHchkiii j
^ ^ • ^ ^ ^ l ^ B weißen Inlet (Nanking), eine Tuchent, (Jröße beste Sorte 8 K, 1
^ H ^ ^ ^ ^ C ^ H 180 X 116 cm, samt zwei Kopspolstern, diese Daunen grau ü K, J
^ ^ | B n t f ^ ^ | 80x»8cm, genügend gestillt, mit neuen, weiß 10 K, Brust- J
^ ^ ^ ^ U ^ ^ ^ H grauen, gereinigten, fUllkräftigeu und datier- flaum 12 K von 1
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ haften Federn 16 K, Halbdaunen 20 K, Dau- 6 kg an franko. I
• nen 24 K; Tuchent allein 12, 14, 1« K, Kopf- |
K polster 3 K, 3 K 60 h, 4 K Tuchente 180 X 140 cm groß 16, 18, 20 K. Kopf- I
V polster 90 x 70 oder 80 X 80 cm 4 K 50 h, 6 K, 6 K 50 h. Unterbetten auB J
m (Jradl 180x11" cm 13, 16 K Tftrsendet gegen Nachnahme, Verpackung gratia, J
m von 10 K an franko Max Berger in Desohenltz Nr. 593, Üöhmerwald. I
W Preisliste über Matratzen, Decken, Überzüge und alle anderen Kettwaren gratis i
K und franko. Nichtkonvenierendes tausche um oder gebo Geld zurück. (486) 42 1
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] Wappen-, Schriften- T
I und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

\ Mikloilfistraße Nr. 6
I Ballhansgasse Nr. 6.
1 Telephon IM. (970) 205

i stamili
jeder Art, für Ämter,
Vereine, Kaufleute

etC. (5030) 48

Anton Černe
Graveur and Kantschnkstempelerzeager

Lalbaoh, Petersstraße.
—. _.. Proisliate franko. ——--.-.z--—

Landaulet
(Coupe" mit aufschlagbarom Dache) sohr gut
erhalten, ist preiswünlig zu verkaufen.

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (3U81) 3 -3

Gesucht wird
von einer ruhigen. ständigen Partei in dor
Stadt oder Peripherie zum Mai- oder Au-

gusttermin 1910

Wohnung
bestehend aus fi Zimmern und genügendem

Zubehör oder noch lieber, ein kleines

Häuschen oder Uvlla mit Barten
su paohten, eventuell zu kaufen.

Offerte unter „Gesuoht wird'4 an
die Administration dieser Zeitung,

(81)32) fi-2

E
lTrilTF^M^H
A u N r L a d e l
M l Ll l I LerynrktH
»deter Patentar^att.iH
arbeiten: BSSGl H
GENIEUR E^ l j j j
HAMBURGER •
/ll.Sfebenstemqasse 1 1

&^ !! BELIEBT !!
* ^ K ü BELOBT !!

!!BEGEHRT!!

EIN SCHATZ =
» JEDE DAME

Das sohönste Gesobenk.

sTT\ 4 K 85 h
0\\nLc Komplette

•V^MAQ Vordruokerei
'^=^ ' für» Haus!

Modelle aus Mesalng, reich sortiert
für Woiß-, Kunat- und Huntstickerei.
Monogramme in verschiedenen
Größen, Bohling- und Stiokmu-
ster, Ziffern u. EinBiitzo etc.. pannend
für Deoken, Bettwäaohe, Hand-
u. Tasohentüoher, Hemdenpassen,
Tisohläufer, Tabletten, Bohoner,
Milieus eto. nebst allem Zubehör,
wie: Farbe, Farbkissen, Verreiber etc.
in sohttner Kassette. Monogramm
genau angeben. — Versand gegen Nach-
nahme durch J. Landerer, Wien,
Vl/a, Meravigliagasse Nr. 69.
Keine Prospekte! (3938) 10-H

Gastwirte ttung!
Wer will sich eine
Existenz gründen?

Ich verkaufe mein gutgehendes Gast-
haus, mit schönem Garten, Stallung, div.
Wohnungen und etwas Baugrund, eine halbe
Stunde von der Stadt Laibach entfernt, um
einen sehr billigen Preis, wegen Über-
nahme pines anderen Geschäftes.

Gert. Anfragen an Br. Bainer, Unter-
Slika 149. (3788) 3-3

Übersiedlungsanzeige. \
Beehre mich hiemit dem geehrten P. T. C

Publikum höflichst anzuzeigen, daß ich 2

mein Raseur- und Frisiergeschäft \
ins Haus Nr. 32 an der Petersstraße \

nebe» dem Cafe „Austria" ?
vorlegt habe. (*476) 15 15 <j

Damensalou mit besonderem Eingang C
und separierten Abteilungen. Außer Kopf- Q
wasche, Frisuren aller Art und Hnar- S
fiirbung empfehle ich meinen warmen r-
und kalten ärztlich empfohlenen Trocken- 5
apparat. Alle Haararbeiteu werden aus- S
geführt. Zöpfe aus geschorenen und ver- C
mengteu Haaren in großer Auswahl. C

EB empfiehlt sich hochachtungsvoll C

Herren- aid Damenlrisenr, Peierssirasse 32. 5

Ein Kinderspiel
ist die Vorrichtung des Hauswäftchf» mit I

Nach '/2stündigem Kochen blendend weisse Wäsche!
Ohne Heibeii ! " ^ m f̂ *- Ohne BUrsten !

Fabrik : Oottlieb Voith, Wien, III 1- 1 9 ^ Überall zu haben. -fW

* = Neuheiten *
\ in Brandmalerei *j
^| samt dazugehörigen Utensilien soeben |^
1̂  eingelangt. .:̂ IB) IU u 3
5 Adolf Hanptmann J
^ Farbenhandlung |^
?! Laibaoh. Marienplatz Nr. 1. Laibach, jjl

^ i f f l a i i ^ Nähmaschinen der Welt bezeichnet. -
Durch unsere sämtlichen Läden zu beziehen. ^

Singer Go Nähmaschia en Aot Gas. I

S e i t 4 0 J a h r e n ä r z t l i c h e r p r o b t e r u n d e m p f o h l e n e r N r i l s t . >, ! ! ^>" I ° d - T ° r s a p a r i l la ° P r ä p a r a t , wirtt ^llltrcinissenl,. den
s i r u p . Wirtt jchlelmlösend. hustenstlllcnd. appetttanressenb. Befördert » «vuu«»!»«»3>»?»»N » Ztuffiucchsel urfüidernd, fchmerz. und lrampfstillenb sowie entMdunatz'
Verdauung und Ernährung und ,ft vorzugllch l,ee,gnet für Blut- und » l . l ' l M ^ " »M » , y i ^ ^ l i h ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^der Sarsaparilla-Präparate geboten

Knochenbildun«, insbesondere be, ,chwächl»chen K.ndern. , ^ ««d.»,m«n, ^ n , " erscheinen, mit vorzüglichem Erfolge anzuwenden.

Preis einer Flasche i> k 50 n, per Post 40 d mehr für Packung. ^ ' «««,»"». P „ , s finer Flasche 2 K !.'<) l>. per Post 40 lt mehr für Packung,

l W W lsttlllllllljl unll «zuMszilllllMle: lll. Nl^llNN'8 l»ll«ll,8lle . M »gmwchlleil" Ill8sl,2lln/8 Nilrl,!.!. Mn. Ull 1. llzizzszllglle ?3 ?li.
^ 1>epot» bti den Herren Apothekern in Laibach, Eil l i , Fiume. «münd. >llagenfurt, Nudolfswert, St. Veit, Tarvis, Trieft. Villach. L,cheme,n'il, Vültermartt. Wolfsberg

I sowie in allen größeren Apotheken. <<029) 4 - 1

Druck und V e r l a g v o n J g . v. 5 l !« inmaur ck Fed. B a m b e r g .


